
 

 

 

                                                                                                                                                                         

  

 

  

                  
                    

  

Muslimisches Leben in Deutschland  

Erfahrungen aus der Praxis in Baden-Württemberg  

Donnerstag, 24. September 2026, 18:30 Uhr 

Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl, Kinzigallee 1, 77694 Kehl 

 

 
 

Muslimisches Leben in Deutschland ist vielfältig. In Baden-Württemberg leben etwa 800.000 

Muslim:innen. Ihre aktive Mitgestaltung des sozialen, kulturellen und gesellschaftlichen Mit-

einanders ist Realität – ihre systematische Einbindung in kommunale Handlungsfelder jedoch 

noch längst nicht selbstverständlich. Ob das Zusammenleben von Menschen in einem Land 

aber gelingt, hängt zu einem großen Teil von den Bedingungen ab, die sie in den Kommunen 

vorfinden, in denen sie leben. Die kommunale Integrationspolitik und das konkrete Verwal-

tungshandeln können entscheidenden Einfluss darauf haben, dass Teilhabe und Mitwirkung 

gelingt. Obwohl die Situation in jeder Kommune besonders ist, gibt es doch übergreifende und 

wiederkehrende Fragestellungen und Fallkonstellationen, die sich in vielen Städten und Ge-

meinden in ähnlicher Weise zeigen.  

 

Die Veranstaltung gibt Einblicke in die Vor-Ort-Arbeit der Islamberatung Baden-Württemberg, 

die seit einem Jahrzehnt als unabhängige, fachlich fundierte Beratungsstelle tätig ist. Seit 

Projektbeginn wurden über 300 Beratungen durchgeführt. Die Themenpalette umfasst Mo-

scheebau und öffentlichen Gebetsruf, islamische Gräberfelder und Bestattungskultur, religi-

onssensible Pflege, muslimische Jugendarbeit, die Einbindung muslimischer Organisationen 

in kommunale Gremien, Konfliktprävention und -bearbeitung oder den Umgang mit Muslim-

feindlichkeit und Antisemitismus. Ein Schwerpunkt liegt auf der Diskussion erfolgreicher Um-

gangsweisen und bewährter Praktiken kommunaler Einrichtungen. 

 



 

 

 

                                                                                                                                                                         

  

 

  

                  
                    

 

 

Fatma Gül 

ist studierte Politikwissenschaftlerin und Kriminologin. Nach dem Studium arbeitete 

sie in der Extremismusprävention und war Integrationsbeauftragte der Großen Kreis-

stadt Mosbach. Seit 2018 arbeitet sie in der Abteilung Integrationspolitik der Lan-

deshauptstadt Stuttgart und ist dort u.a. für den Bereich Muslime zuständig. 

 

 

 

Dr. Hussein Hamdan 

ist Islam– und Religionswissenschaftler. An der Eugen-Biser-Stiftung verantwortet er 

das Projekt „Brückenbauen in der Kommune – Muslimische Teilhabe und gesell-

schaftliches Zusammenleben im DACH-Raum“. Er war über elf Jahre an der Akademie 

der Diözese Rottenburg-Stuttgart tätig und leitete dort den Fachbereich „Muslime in 

Deutschland“ sowie das Angebot der Islamberatung. 2023 ist sein Buch „Als Islam-

berater unterwegs durch Baden-Württemberg. Erfahrungen – Herausforderungen – 

Orientierungen“ erschienen. Er ist als Seniorberater für das Projekt der Islambera-

tung in Baden-Württemberg tätig. 
 

 

Diese Veranstaltung findet im Zusammenhang mit dem Studium Generale der Hochschule für öffentliche 

Verwaltung Kehl statt. 

 

Beginn und Ort der Veranstaltung  

Donnerstag, den 25.09.2026 um 18:30 Uhr in der Aula der Hochschule Kehl. 
 

Anmeldung  

Eine Anmeldung ist nicht nötig.  

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Förderung der Islamberatung in Baden-Württemberg durch das Mi-

nisterium für Soziales, Arbeit und Gesundheit kostenfrei. 

 

Bild- und Video-Aufnahmen 

Mit der Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröf-

fentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Dominic Scheim (Projektkoordinator der Islamberatung) unter 

Tel. +49 1640 699 oder islamberatung@akademie-rs.de  

 
 

 

Die Islamberatung Baden-Württemberg ist an der Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart angesiedelt 

und wird gemeinsam mit der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl getragen. Das Projekt wird aus 

Landesmitteln finanziert, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat, und vom Ministerium 

für Soziales, Arbeit und Gesundheit Baden-Württemberg gefördert.  

Neben der Möglichkeit, in Einzelberatungen auf die konkrete Situation einer Kommune vor Ort einzugehen, 

bieten wir Informationsveranstaltungen zu unterschiedlichen Themenfeldern an: Unter anderem decken 

wir die Themen islamische Organisationen in Baden-Württemberg, Islamismus, Moscheebau, Jugend, reli-

gionssensible Pflege, Frau und Familie, Genderfragen und Bestattungswesen ab. Ebenso wie die Einzelbe-

ratungen bieten wir diese Informationsveranstaltungen gerne in Ihren Einrichtungen vor Ort an. Außerdem 

bieten wir zentrale Veranstaltungen an: 

• „Islamismus in Deutschland“. Abendveranstaltung in der Abtei Weingarten, 28.09.2026  

• „Islamische Normen in Deutschland“. Abendveranstaltung in Stuttgart-Hohenheim, 29.09.2026 

• „Muslimische Jugendarbeit in BW“. Abendveranstaltung in Stuttgart-Hohenheim, 03.11.2026 

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter: www.islamberatung-bw.de/veranstaltungen  

Für Anfragen zu Beratungen oder spezifischen Informationsveranstaltungen wenden Sie sich bitte an is-

lamberatung@akademie-rs.de .  
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